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Vorsitzender des Vorstands 
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Meine sehr verehrten Damen und Herren,

es ist uns eine große Freude, Sie zum  Ibero-A m erika-

Tag 2006 zu begrüßen, der in diesem  Jahr in Stuttgart 

stattfi ndet. A ls Landeshauptstadt und Zentrum  einer 

der w irtschaftlich stärksten und dynam ischsten Regi-

onen D eutschlands, betrachten w ir Stuttgart als höchst 

attraktiven Platz für das w ichtigste Ereignis des Jahres 

im  Rahm en des Ibero-A m erika Vereins, zw ischen der 

deutschen W irtschaft und Lateinam erika. 

U nser besonderer D ank geht an das W irtschaftsm i-

nisterium  Baden-W ürttem berg und die Landesbank 

Baden-W ürttem berg sow ie die IH K  Region Stuttgart 

und H andw erk International, die uns in vielfältiger 

W eise bei der Planung und A usrichtung w ertvolle 

U nterstützung gegeben haben. 

D arüber hinaus haben sich auch in diesem  Jahr zahl-

reiche U nternehm en in großzügiger Form  als Förde-

rer an der A usrichtung des Ibero-A m erika-Tags be-

teiligt. Ihnen allen danken w ir besonders herzlich für 

Ihren w ichtigen A nteil am  Zustandekom m en einer 

glanzvollen und dem  A nlass w ürdigen Veranstaltung.

M it den Schw erpunktthem en „M ercosur: M arkt für 

M aschinen und A nlagen“ und „Lateinam erika: Chan-

cen für den M ittelstand“ greift der diesjährige Ibe-

ro-A m erika-Tag zw ei Them enbereiche auf, die von 

hoher m akro- und m ikroökonom ischer Relevanz in 

Lateinam erika und D eutschland sind. D ie gegenw är-

tig bekannterm aßen hohe N achfrage nach Rohstof-

fen und der sich daraus ergebende Investitionsschub, 

nicht nur in der Bergbauindustrie sondern auch in 

allen dam it verbundenen Sekundär-, Zuliefer- und 

D ienstleistungssektoren, eröffnet Chancen für deut-

sche Investoren, M aschinen- und A nlagenlieferanten 

und die sie begleitenden Service-Industrien und glei-

cherm aßen M öglichkeiten für einen M arkteintritt in 

Lateinam erika für viele m ittelständische U nterneh-

m en, die dort bisher direkt nicht aktiv w aren.

N eben diesen ausgesprochenen W achstum sm ärkten 

ist Lateinam erika seit langem  ein stabiler und zuver-

lässiger Lieferm arkt für industrielle Produkte - eines 

der bekanntesten sind die w eltw eit verw endeten 

K fz-Teile - sow ie für diverse A grarerzeugnisse, auf die 

kein K onsum ent in der Europäischen U nion verzich-

ten m öchte. W ir freuen uns daher besonders über 

hochkarätige Referenten aus Lateinam erika, die uns 

über entsprechende Erfolgsstories berichten w erden.

Für diese und viele andere gegenseitige Interes-

sen bietet der Ibero-A m erika Verein und insbeson-

dere der Ibero-A m erika-Tag eine Plattform , auf der 

K ontakte hergestellt und 

vertieft, Inform ationen 

ausgetauscht und gegen-

seitiges Verständnis er-

reicht w erden können. 

D as G anze in einem  Rah-

m en, der sow ohl den tra-

ditionellen w ie den neuen 

Teilnehm ern dieser Ver-

anstaltung viele M öglich-

keiten zu interessanten 

Begegnungen gibt. 

Besonders freuen w ir uns, 

als Ehrengast und H aupt-

rednerin des G aladiners 

die Präsidentin der Repu-

blik Chile, Frau D r. M i-

chelle Bachelet, begrüßen 

zu dürfen. Chile zeichnet sich seit m ehreren Jahr-

zehnten durch ein stetiges W achstum  und vielfältige 

O ffenheit hinsichtlich seiner w irtschaftlichen Bezie-

hungen aus und verdient dam it unser aller Respekt. 

Im  Verhältnis zur deutschen W irtschaft hat Chile ei-

nen großen Stellenw ert: Es ist als K äufer deutscher 

Produkte und als Investitionsstandort höchst attrak-

tiv. M it seinen w irtschaftlichen K ennzahlen setzt 

Chile sich in die Spitzengruppe der lateinam erika-

nischen Länder und spiegelt dam it seine Bedeutung 

und Errungenschaften berechtigt w ider.

N icht ohne G rund fi nden w ir Lateinam erika in der 

Presse der vergangenen M onate im  Zusam m en-

hang m it A ussagen w ie „A ufbruch“, „Boom ing M ar-

ket“ und „W achstum “. D ie Verteilung der Investi-

tions- und H andelsinteressen über alle M ärkte der 

W elt hat zur Folge, dass Lateinam erika in der W irt-

schaftsöffentlichkeit nicht im m er die Bedeutung bei-

gem essen w urde, die die Region tatsächlich hat. Ziel 

des Ibero-A m erika-Tags ist auch, Lateinam erika in 

diesem  Sinne ins rechte Licht zu rücken.

A llen Teilnehm ern des Ibero-A m erika-Tags 2006 

w ünsche ich anregende und inform ative Veranstal-

tungen, interessante Begegnungen und G espräche 

und darüber hinaus die G elegenheit, die G ast-

freundschaft unseres G astlandes Baden-W ürttem -

berg zu genießen.
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